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Die Online-Plattform bunts.ch
heisst ab sofort zueriober-
land24.ch und deckt neben den
Gemeinden Gossau ZH und
Grüningen neu den ganzen Be-
zirk Hinwil ab. Im Zuge des Na-
menswechsels erhält auch die-

Zeitung. Die neue Plattform

zuerioberland24.ch bindet alle Ge-

meinden aus dem Bezirk Hinwil

ein. Betrieben wird das neue Portal

weiterhin eigenständig von der

bunts.ch-Gründerin.

Mehr dazu auf Seite 2

se Zeitung einen neuenNamen:
«Gossauer Post».

Im Sommer 2016 begann die Ge-

schichte von bunts.ch. Seither ist

die aus einer privaten Initiative he-

raus entstandene und bisher

ehrenamtlich betriebene Plattform

stetig gewachsen und im Dorf so-

wie in der nahen Umgebung etab-

liert. Ab 2019 berichtete bunts.ch

auch über die Gemeinde Grünin-

gen und informiert die Gossauer

Bevölkerung ergänzend mit dieser

Aus bunts.ch wird
zuerioberland24.ch

Die Vorbereitungen für das Festwo-
chenende vom 2. bis 4. Juli 2021 in
Gossau ZH laufen auf Hochtouren.
Das Organisationskomitee wie auch
die Veranstalter sind guten Mutes,
dass das grosse Fest wie geplant
stattfinden kann. Jörg Kündig,
OK-Präsident, erzählt im Interview
mehr darüber. Zudem geben einige
Veranstalter Einblick in ihre Aktivitä-
ten. Mehr dazu auf Seite 3 bis 5.

«Gossau fiired!»:
Vorbereitungen
laufen auf
Hochtouren
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www.anandayoga.chDaniela Küng · 079 655 30 25 · daniela@anandayoga.ch
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Neuer Name, mehr Leistung: www.zuerioberland24.ch

Bild: zvg

Das Zürcher Oberland hat eine
neue Plattform: zueriober-
land24.ch. Sie informiert aktu-
ell über die einzelnen Gemein-
denundbündeltdiewichtigsten
Meldungen aus Kanton,
Schweiz, Ausland und Sport
zentral an einem Ort.

2016 begann mit der Facebook-Sei-

te «Bunts Gossau» die Geschichte

von bunts.ch. Noch im gleichen

Jahr ging die Website online. Ab

2019 berichtete bunts.ch auch über

die Gemeinde Grüningen. Die

Plattform ist aus einer privaten Ini-

tiative heraus entstanden und wur-

de ehrenamtlich betrieben.

Bunte Nachrichten aus
dem Dorf
Die Idee von bunts.ch war, die Ge-

meinde in den Mittelpunkt zu stel-

len und die Bevölkerung via Web-

site und die sozialen Medien

tagesaktuell über das Leben im

Dorf zu informieren. Diese Aktua-

lität, kombiniert mit Serviceleis-

tungen wie z.B. dem Marktplatz,

wird rege genutzt: Die Website

zählt heute rund 30’000 Klicks im

Monat und über 2900 Follower in

den sozialen Medien. Auch diese

im 2019 lancierte Gratis-Zeitung

unter dem Namen «Bunts’ Post»

konnte sich etablieren.

Stärker im Verbund
Auf die Arbeit von bunts.ch ist der

Verlag Portal 24 AG aus Rapperswil

aufmerksam geworden. Er betreibt

zusammen mit anderen Verlagen

mehrere Online-Plattformen in den

Kantonen St. Gallen, Schwyz und

Thurgau. Bei einem Treffen war

schnell klar: Die Philosophie der

beiden Plattformen ist dieselbe:

Lokale Nachrichten in den Fokus

stellen und sie den Leserinnen und

Lesern kostenlos zur Verfügung

stellen. Innerhalb von wenigen

Monaten wurde die Zusammenar-

beit definiert und die neue Website

aufgebaut. Am 3. Mai erfolgte der

Systemwechsel und die Namens-

änderung von bunts.ch auf zueri-

oberland24.ch.

Lokal. Online. Gratis.
Die Nutzer von bunts.ch dürfen

sich freuen: Nebst der gewohnten

Berichterstattung aus Gossau ZH

und Grüningen bietet ihnen die

neue Plattform auch die wichtigs-

ten Meldungen aus Kanton,

Schweiz, Ausland, Sport sowie

Services wie die Agenda. Über das

neue Portal werden zudem sämtli-

che Gemeinden des Bezirks Hinwil

abgedeckt: Bäretswil, Bubikon,

Dürnten, Fischenthal, Hinwil,

Rüti ZH, Aathal-Seegräben, Wald

und Wetzikon. Natürlich bedient

zuerioberland24.ch auch die sozi-

alen Kanäle und betreibt die be-

stehenden weiter. Die Face-

book-Seite für Gossau heisst neu

Gossau-ZH24, jene von Grüningen

Grüningen24.

Attraktiv für Vereine,
Gewerbe, Behörden
Die Vereine können die Plattform

wie gewohnt kostenlos redaktio-

nell nutzen und ihre Beiträge ein-

reichen. Auch das Gewerbe profi-

tiert von der Weiterentwicklung

und dem neuen Angebot in der

Region: Es kann gezielt auf einzel-

nen Gemeinde-Seiten oder flä-

chendeckend über die ganze Platt-

form werben. Und dies zu

KMU-freundlichen Tarifen. Die

Plattform steht auch den Gemein-

debehörden zur Nutzung offen.

Ihnen werden auf Wunsch exklusi-

ve eigene Fenster angeboten, die

sie mit individuellen Inhalten be-

füllen und so ihre Informationen

noch gezielter verbreiten können.

Aus Bunts‘ Post wird
Gossauer Post
Auch auf diese Gratiszeitung müs-

sen die Menschen in Gossau ZH

nicht verzichten. Sie erscheint wei-

terhin und neu drei Mal im Jahr.

Aufgrund des Namenswechsels

von bunts.ch war auch für die Zei-

tung eine Anpassung angezeigt.

Die Zeitung heisst ab sofort «Gos-

sauer Post».

Verlagssitz in Gossau ZH
Herausgeberin von zueriober-

land24.ch und der «Gossauer Post»

ist Tudor Dialog GmbH aus Gossau

ZH. Das Verlags- und Redaktions-

team besteht derzeit aus vier Per-

sonen und wird in den kommen-

den Monaten sukzessive um

Berichterstatterinnen und Bericht-

erstatter aus den einzelnen Ge-

meinden erweitert.

Barbara Tudor

zuerioberland24.ch für den Bezirk Hinwil

Bild: Tudor Dialog
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Die Vorbereitungen für den ge-
planten Grossanlass «Gossau
fiired!» vom 2.–4. Juli 2021 lau-
fen auf Hochtouren. Im Inter-
view gibt Jörg Kündig, Gemein-
depräsident vonGossauZHund
OK-Präsident der Veranstal-
tung, einen aktuellen Einblick.

Wie viele Aussteller werden an
«Gossau fiired!» teilnehmen?
Jörg Kündig: Derzeit haben sich

über 90 Interessenten für Stände

mit unterschiedlichen Grössen und

Angeboten gemeldet. Darunter

sind gut 30 Gewerbetreibende aus

der Gemeinde Gossau ZH, aber

auch zahlreiche Vereine, die sich

präsentieren oder Produkte anbie-

ten wollen. Das Interesse ist erfreu-

lich gross, vermutlich auch des-

halb, weil die Hoffnung besteht,

dass endlich wieder einmal ein

Publikumsanlass durchgeführt

werden kann.

Wie wird die Einweihung der
AL Arena aussehen?
Am Samstag, 3. Juli 2021, um

11 Uhr, wird feierlich ein Band

durchschnitten. Sicher wird der

Bauherr, Andreas Leutenegger,

sprechen, aber auch unser Ehren-

gast, Sicherheitsdirektor Mario

Fehr, wird das Wort an das hoffent-

lich zahlreiche Publikum richten.

Die 100 Ehrengäste, darunter auch

Regierungspräsidentin Jacqueline

Fehr und weitere Gäste, werden

sich danach in die Halle begeben.

Während die Halle frei zur Besich-

tigung ist, werden die geladenen

Gäste Apéro und Mittagessen ein-

nehmen. Am Nachmittag begin-

nen dann die sportlichen Vorfüh-

rungen und Aktivitäten in der

Halle. Dabei ist festzuhalten, dass

die Übergabe der AL Arena an die

Gemeinde an diesem Wochenende

auf jeden Fall stattfinden wird, un-

abhängig davon, wie sich die pan-

demische Situation entwickelt.

Nur das Rahmenprogramm würde

entsprechend beeinflusst.

Mit Jacqueline Fehr und
anderen Behördenmitgliedern
ist ein «Speed Dating» ge-
plant. Was können sich die
Besucher/innen darunter
vorstellen?
Idee ist es, dass Frau Regie-

rungspräsidentin Fehr, ich als

Gemeindepräsident sowie andere

Behördenvertreter/innen – je an

separaten Tischen – für persönli-

che Gespräche zur Verfügung ste-

hen. Nach einer kurzen Zeit, an-

gedacht sind 10 Minuten, werden

die Plätze getauscht – oder es

nimmt ein neuer Gesprächspartner

oder eine neue Gesprächspartnerin

Platz. Was gesprochen wird, kön-

nen nur die beiden Teilnehmenden

hören, so dass wirklich ganz per-

«Das Interesse ist erfreulich gross»
sönliche Begegnungen möglich

sind. Zur Planung des zeitlichen

Ablaufs müssen sich die Interes-

sentinnen und Interessen für ein

bestimmtes Zeitfenster eintragen,

vermutlich direkt vor Ort.

«Der spätestmögliche
Absagetermin ist

die erste Juni-Woche.»

Jörg Kündig

Wann wird über eine mögliche
Verschiebung aufgrund der
Corona-Situation entschieden?
Es ist selbstverständlich, dass

wir uns an die Vorgaben des BAG

(Bundesamt für Gesundheit) und

der zuständigen Stellen des Kan-

tons Zürich halten. Das Fortschrei-

ten der Impfkampagne und die

Verfügbarkeit der Sofort-Schnell-

tests spielen ebenfalls eine wichti-

ge Rolle. Wir beobachten die Situ-

ation genau und beurteilen die

Lage an jeder Sitzung des OK. Die

Planungen werden im Bewusstsein

weitergeführt, dass eine Absage

sehr schnell erfolgen kann. Pla-

nung und Aufbau hingegen dauern

Wochen und Monate, und wir wol-

len bereit sein. Als spätestmögli-

cher Absagetermin haben wir die

erste Woche im Juni definiert.

Gemeinde Gossau ZH

Bild: zvgJörg Kündig informiert über den aktuellen Stand der Vorbereitungsarbeiten.
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Die Organisatoren und Veranstalter von «Gossau fiired!» freuen sich auf einen unvergesslichen Anlass mit der
breiten Bevölkerung. Sie erzählen, was die Besucherinnen und Besucher am Festwochenende alles erwartet.

Gemeinde Gossau ZH

Viel Engagement für ein einmaliges Fest

Rock-it Events
«COVID-19-Betroffene spannen zusammen: Die Rock-it Event,

die Werkstatt6 und der FC Gossau ZH betreiben gemeinsam das

EM-Fanzelt! Die Lager sind aufgeräumt, die Bars gereinigt, der

Rasen mit der Handschere gemäht – endlich wieder Zeit für

Events! Verfolgen Sie in unserem Public Viewing Fanzelt die

Viertelfinalspiele der EURO2020!»

Thomas von Allmen, Geschäftsführer

Cevi Gossau ZH

«Nach dem feierlichen Spatenstich im August 2019, freuen wir

uns, Ihnen das Cevihuus ‹Vivo› zeigen zu können. Zusätzlich

organisiert die Jungschar für die Jungen und Junggebliebenen

ein selbstgebautes Karussell. Vom Jugendtreff Pöstli werden die

Besucherinnen und Besucher mit Süssem verwöhnt. Bis bald!»

Manuel Kleger

Musikschule Zürcher Oberland

«MZO Musikzelt – endlich wieder

Live-Musik! Freuen Sie sich auf die

verschiedenen musikalischen Beiträ-

ge der Musikschule Zürcher Ober-

land. Am Samstag- und Sonntagnach-

mittag auf der Bühne im Musikzelt.»

Bauherr

«Geniessen Sie die neue Halle und die Ein-

weihungsfeierlichkeiten mit Gästen aus

Wirtschaft und Politik sowie den Vertre-

tern der Gastgemeinde Gossau St. Gallen.»

Andreas Leutenegger

Tennis Club Gossau ZH

«Wollten Sie schon immer unseren Ten-

nis Club kennenlernen? Besuchen Sie

unsere schöne Tennisanlage direkt ne-

ben der AL Arena und erleben Sie den

faszinierenden Tennissport.»

Roger Willi, Präsident

IG Sport Gossau ZH

«25 Jahre UHCevi Gossau,

20 nationale Titel: Die le-

gendären Heldinnen und

Helden zeigen ihr Können

in der neuen Dreifachhalle!»

Martin Keller, Präsident

Gewerbeverein Gossau ZH

«Bereits im Jahr 2018 hatte die Planung für ein grosses Dorffest für die Bevölkerung begonnen, das unter dem Namen ‹Gossau202

sollen. Die Covid-Pandemie hatte uns aber einen Strich durch die Rechnung gemacht. Jetzt freuen wir uns umso mehr auf ‹Gossau fiir

werbeverein Gossau ZH wird sich vorstellen und zeigen, wie viele Geschäfte und Betriebe es in Gossau ZH gibt und wie viele Arbeitsplätze das Gos

sauer Gewerbe bietet. Denn das ist auch wichtig für unsere Jugend und die Schulabgänger/innen, die auf der Suche nach einer Lehr

einer spannenden Ausstellerfläche und diversen Attraktionen laden wir Sie ein, mit uns eine Reise durch die Berufswelt von Gossau ZH zu machen.»

Silvia Berger, Präsidentin /
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Verkehrsverein Gossau ZH

«Tower, Wellenflieger, Crazy Wheel und noch mehr

Chilbi-Bahnen werden am Fest für Stimmung sor-

gen. An den diversen Marktständen mit kulinari-

schen Köstlichkeiten und allerlei Kreativem wird für

Gross und Klein etwas sein. Lasst uns feiern!»

Ralph Stacher, Vorstandsmitglied

«Wie jedes Jahr wird die reichbestückte Tombola die

Loskäufer glücklich machen. Es winken tolle Haupt-

preise. Nach dem grossen Erfolg von 2019 werden

auch wieder Tattoos angeboten, die für viele strah-

lende Gesichter sorgen.»

Tamara Haupt, Vorstandsmitglied

Evang. Ref. Kirche Gossau ZH
«Ein Orgelkonzert am Freitag, ein Jazzabend am Samstag, ein Festgottesdienst am Sonn-

tag. So feiern wir gleichzeitig mit dem Dorffest das 200-Jahr-Jubiläum der Reformierten

Kirche Gossau ZH. In unserem Café in der Kirche begeistert ein Barista-Europameister

mit seinen Spezialitäten, eine Ausstellung berichtet von den tragischen Ereignissen, als

vor über 200 Jahren das Kirchendach einstürzte, und ein Geschichtenerzähler begleitet

die Besucherinnen und Besucher auf den Glockenturm.»

Ladina Spiess

Gemeinde Gossau ZH

«Die Regierungspräsidentin des Kantons Zürich,

Jacqueline Fehr, sowie verschiedene Gossauer Be-

hördenmitglieder stehen Ihnen am Samstag in kur-

zen, vertraulichen Gesprächen Red und Antwort.

Wir freuen uns auf das Speed Dating mit Ihnen!»

Jörg Kündig, Gemeindepräsident

Bauernverein Gossau ZH

«Streichelzoo, Festwirt-

schaft, Säulirennen und

vieles mehr – wir freuen

uns auf Ihren Besuch!»

Urs Altorfer, Präsident

Turnverein Gossau ZH
«Seit 125 Jahren bewegt der Turnverein Gos-

sau ZH. Ein Grund zum Feiern! Bei unserem

Jubiläumsanlass rund um die neue Sporthalle

bieten wir einen kleinen Wettkampf für Jung

und Alt an. Gerne stossen wir mit euch auf

unseren Geburtstag an.»

Ronny Mathys, Präsident

erung begonnen, das unter dem Namen ‹Gossau2020› hätte stattfinden

euen wir uns umso mehr auf ‹Gossau fiired!›! Der Ge-

stellen und zeigen, wie viele Geschäfte und Betriebe es in Gossau ZH gibt und wie viele Arbeitsplätze das Gos-

e Jugend und die Schulabgänger/innen, die auf der Suche nach einer Lehrstelle sind. Mit

on Gossau ZH zu machen.»

, Präsidentin / René Heusser, Beisitz
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Die Sendung «Mini Schwiiz, dini
Schwiiz» des Schweizer Fernse-
henmachteHalt inGossau.Den
Gästen wurden der Milchtrans-
port und das Hornussen näher
gebracht, in der Dorfmetzg
konnten sie selber Salami her-
stellen.

Bei «Mini Schwiiz, dini Schwiiz»

des Schweizer Fernsehen SRF ge-

hen fünf Teilnehmende gemein-

sam eine Woche lang auf Tour. Je-

der ist dabei einmal Gastgeber und

zeigt den anderen seinen Lieb-

lingsort an drei Stationen. Am

Ende des Tages bewerten die Gäste

ihre Erlebnisse.

Milchtransport, Hornussen,
heimische Kulinarik
Am 9. März wurde die Sendung

ausgestrahlt, die einige Monate zu-

vor in Gossau aufgenommen wur-

de. Begrüsst wurden die Gäste aus

Greifensee, Kyburg, Stadel und

Elgg vor der reformierten Kirche.

Danach ging’s auf den Bauernhof

der Familie Pflugshaupt, wo ihnen

exemplarisch von Monika Meier

und Heinz Berger von der J. Meier

Grüt Transporte AG gezeigt wurde,

wie die Milch mit einem Milchlast-

wagen vom Bauernhof abgeholt

und zu den Milchverarbeitern ge-

bracht wird.

Bei der zweiten Station ging's aufs

Feld der Hornussergesellschaft

Gossau. Präsident Davide Rizza

gab den Gästen eine Einführung

ins Hornussen, danach durften sie

selber abschlagen. Sogar die Junio-

ren waren extra vor Ort.

Bei der dritten und letzten Station

durften die Gäste bei der Metzgerei

Zellweger nicht nur zuschauen, wie

eine Salami entsteht. Sie konnten

auch gleich selber Hand anlegen

und ihre eigene Salami herstellen.

Am Ende holte die Gossauer Gast-

geberin 37 von 40 möglichen Punk-

ten und verpasste damit den Sieg

nur knapp um 1 Punkt hinter Elgg.

Gossauer Post

Die Gossauer Halle trägt den Namen «AL Arena».

«Mini Schwiiz, dini Schwiiz»
zu Besuch in Gossau

Anfang April wurden die Gerüs-
te an der Gossauer Multifunk-
tionshalle abgebaut, und die
Halle ist in ihrer ganzen Pracht
sichtbar. Nicht nur die Halle
wurde enthüllt, auch ihr Name.

Lange Zeit war die Halle von Ge-

rüsten und Werbeplakaten der be-

teiligten Unternehmen verdeckt.

Seit Anfang April nun zeigt sich die

Halle in ihrer ganzen Pracht. Und

nicht nur das: Auch der Name, den

die Halle trägt, ist sichtbar gewor-

den. Sie heisst «AL Arena». Die

beiden Buchstaben AL stehen für

den Bauherren und Sponsor der

Halle, Andreas Leutenegger. (bt)

DieMultifunktions-
halle heisst
«AL Arena»

Die Gossauer Halle trägt den Namen «AL Arena».

Anzeige
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Streben nach Normalität
Das Leben im Altersheim ist in
der Zeit der Corona-Pandemie
gefährlich geworden. Mehr als
die Hälfte aller Todesfälle auf-
grund des Corona-Virus betra-
fen im Kanton Zürich Bewoh-
nende in Heimen.

Bei uns im Grüneck tun wir alles,

damit die Bewohnenden von die-

ser Gefahr im Alltag nicht viel spü-

ren. Das Tragen von Hygienemas-

ken bei den Mitarbeitenden, die

grossen Abstände bei Anlässen,

das Vermeiden von Händeschüt-

teln und einiges mehr sind zur Ge-

wohnheit geworden.

Abwechslung mit
Veranstaltungen
Die Veranstaltungen finden unter

Einhaltung der zahlreichen Aufla-

gen statt und werden von den Be-

wohnerinnen und Bewohnern sehr

genossen. Die Clowns der Stiftung

Lebensfreude beispielsweise sind

jedes Jahr zweimal eingeladen, die

Bewohnenden im Grüneck zu un-

terhalten. Es ist für viele immer

eine schöne Abwechslung mit

Spässen und musikalischen Über-

raschungen. Neben unseren eige-

nen Tieren, den Hauskatzen und

den Ziegen, kommen Zwerghühner

und Meerschweinchen für die Akti-

vierung der Sinne zu Besuch und

lassen sich füttern und streicheln.

Fasnacht im Grüneck
Die Fasnacht wurde in der Schweiz

abgesagt – im Grüneck konnte sie

jedoch stattfinden. Musik, Tanz

und feines Fasnachts-Gebäck erin-

nerten viele an frühere Zeiten. Wer

nicht mitmachen wollte, durfte

auch nur sitzen und bei Kaffee und

Fasnachts-Chüechli zuschauen

und zur Musik mitsummen. Mit

diesen Programmen versuchen wir

im Grüneck möglichst viel Norma-

lität zu schaffen.

Silvia Rotondi

Geschäftsleiterin im Alters-

und Pflegeheim Grüneck

Anzeige

Bild: zvgDie Tierbesuchemachen viel Freude.

Mein Wunder Natur.
Täglich vom 1. April–31. Oktober, 10–17 Uhr.*
Jetzt Mammutbaum besuchen.
Eintritt frei.

Kurse
&

Führu
ngen

:

botan
ische

r-
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n.ch

* Änderungen vorbehalten.
Aktuelle Informationen: botanischer-garten.ch
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Komplexer als man denkt: Ladestationen in Gemeinschaftsgaragen.

Immer mehr Menschen ent-
scheiden sich beim Kauf eines
neuen Autos für eine elektrische
Variante. Neben E-Tankstellen
braucht es auch eine Lademög-
lichkeit in der Garage. Wir woll-
ten von Elektrofirmen und Lie-
genschaftsverwaltern wissen,
was es für eine solche Installati-
onbrauchtundwelcheGefahren
es aus Sicht der Feuerwehr gibt.

Wenn wir die gesetzten Klimaziele

als Gesellschaft in Zukunft errei-

chen möchten, wird sich jeder ein-

zelne Gedanken über den persön-

lichen Beitrag machen müssen.

Während die einen ihren Konsum

oder ihr Ernährungsverhalten um-

stellen, setzen andere auf neue

Technologien. Auf dem Vormarsch

ist hier neben der erneuerbaren

Energiegewinnung auch die E-Mo-

bilität. Schon heute prognostiziert

die Autofachwelt, dass in 20 Jah-

ren mehr Elektroautos verkauft

werden als solche mit Verbren-

nungsmotoren. Und schon in 40

Jahren könnten gar keine Benzin-

motoren mehr gebaut werden.

Doch wie funktioniert das mit der

Ladestation? Was kann ich unter-

nehmen, wenn ich mein Auto in

einer Gemeinschaftsgarage aufla-

den möchte und dazu eine Lade-

station brauche? Und welche Ge-

fahren gehen von E-Autos aus?

Intelligente Systeme und
Lademanagement
Die Gossauer Firma Hustech AG

setzt schon seit einiger Zeit auf

Energiemanagement und E-Mobili-

tät. Marsel Sibinovic, der verant-

wortliche Projektleiter: «Bei Gara-

gen inLiegenschaftenmitmehreren

Bezügern sollte von Anfang an auf

ein intelligentes, ausbaubares Sys-

tem gesetzt werden. Von Installa-

tionen ab dem Wohnungszähler

mit eigener Zuleitung raten wir ab,

weil es hier schnell zu einer Über-

lastung des Hausanschlusses kom-

men kann». Wichtig sei in Gemein-

schaftsgaragenzudemeinzentrales

Lademanagement. Dieses verteilt

den zur Verfügung stehenden

Strom optimal auf die verschiede-

nen Ladestationen. So könne ver-

hindert werden, dass der Hausan-

schluss überlastet wird oder

verstärkt werden muss. Sibinovic:

«Wir empfehlen eine Grundinfra-

struktur in der ganzen Garage, so

dass die einzelnen Garagenplätze

bei Bedarf individuell erschlossen

und ans Gesamtsystem angebun-

den werden können».

Wie kommtman zur Ladestation in
der Gemeinschaftsgarage?
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Bild: zvg

Kombination mit
PV-Anlage ideal
Energiemanagement sei mittler-

weile ein wichtiges Thema, sowohl

im Eigenheim als auch in der Ge-

meinschaftsgarage, und werde an

vielen Stockwerkeigentümer-Ver-

sammlungen behandelt, weiss Sibi-

novic. Er betont, dass sowohl im

Eigenheim als auch in einer grösse-

ren Liegenschaft die Kombination

mit einer PV-Anlage optimal sei.

«Ein intelligentes Energiemanage-

ment versorgt alle Verbraucher,

also auch die Wärmepumpe, den

Boiler oder eben die Ladestationen

mit dem zur Verfügung stehenden

Solarstrom, wodurch der Eigenver-

brauch merklich erhöht und die

Anlage schneller amortisiert wird».

«Ein intelligentes
Energiemanagement

versorgt neben
den Ladestationen auch
andere Verbraucher

wie Wärmepumpe oder
Boiler.»

Marsel Sibinovic,
Projektleiter bei Hustech AG

SicherungdesHausanschlusses
Auch die Grüninger Elektrofirma

Kunz AG setzt auf die zukunfts-

trächtige E-Mobilität und befasst

sich mit den Lademöglichkeiten

und deren Installationen. «In Ein-

familienhäusern wird meist eine

Ladestation eingerichtet, die den

Ladevorgang regelt und mit einer

Zuleitung von 5x2,5 mm2 und

400V gespiesen wird», erklärt And-

reas Heiniger. Bei Ladestationen in

Gemeinschaftsgaragen gebe es aber

noch weitere Punkte zu beachten:

«Nach Abklärungen der Sicherung

des Hausanschlusses und dem

Standort der Energiezähler, muss

man sich für ein Lademanagement

entscheiden, weil das Elektrizitäts-

werk ein solches ab drei Ladestatio-

nen verlangt. Dieses System über-

wacht, wie viel Energie zur

Verfügung steht und wie diese auf

die angeschlossenen Fahrzeuge

verteilt werden kann». Das bestätigt

auch die Pflugshaupt Enginee-

ring AG aus Grüningen: Für eine

Gemeinschaftsgarage brauche es

ein Lastmanagement für den Haus-

anschluss und ein Lademanage-

ment, bei welchem die Ladestatio-

nen untereinander kommunizieren.

Zudem sei eine solche Anlage be-

willigungspflichtig, eine vorgängige

Beratung also empfehlenswert.

Ein Recht auf Laden?
Auch wenn bei einigen Neubauten

Vorinstallationen in Form von

Flachbandkabeln bereits gelegt

werden, sei das Interesse an sol-

chen Ladestationen noch nicht

sehr gross, sagt Didier Blumer von

der Gossauer Nova Bautreu-

hand AG. «Wir hatten in einer Lie-

genschaft mit 18 Eigentumswoh-

nungen ein Flachbandkabel legen

und bewilligen lassen, genutzt

wird es aber nur von einer Partei.

Auch in Wald und Dietikon, wo

wir insgesamt 70 Wohnungen er-

stellen, nutzen nur zwei Personen

das Angebot». Doch auch Blumer

glaubt, dass der Trend zur E-Mobi-

lität steige und damit auch zu den

Ladestationen. Ein «Recht auf La-

den» will der Interessenverband

eMobility den Besitzern von Elekt-

roautos mit einem eingereichten

Vorstoss verschaffen. Bisher hänge

der Einbau von Ladestationen in

Garagen oft vom Goodwill von Ver-

waltungen und Hausbesitzern ab.

Mieter oder Stockwerkeigentümer

sollen durch den Vorstoss neu ei-

nen Anspruch erhalten, auf ihrem

Parkplatz eine Lademöglichkeit für

ihr Fahrzeug zu installieren. «Das

ist recht und gut, doch die hohe

Investition wird Wohneigentum

und Mieten in die Höhe treiben»,

sagt Blumer. «Lademöglichkeiten

sollten an dem Ort zur Verfügung

gestellt werden, wo das Auto bei

Sonnenschein parkiert ist. Das ist

bei den meisten Nutzern wohl

nach wie vor der Arbeitsplatz».

Eine Frage der Sicherheit
Zum Thema Sicherheit von Elekt-

roautos in Garagen sagt Erich Hof-

mann, Feuerwehrkommandant

von Grüningen: «Beim Brand-

schutz gelten für Elektroautos die

gleichen Vorschriften wie bei Ben-

zin- und Dieselautos». Gerate aller-

dings ein Akku in Brand, könne

dieser fast nicht gelöscht werden,

weil dieser eine unglaubliche Hitze

entwickle. «Brennende Elektroau-

tos können wir nicht in der Garage

löschen. Wir können nur kühlen

und versuchen, die Temperatur

runter zu bringen». Ein solches

Fahrzeug müsse mit einem Spezi-

alabschleppunternehmen aus der

Garage geholt und mit speziellen

Löschcontainern ummantelt wer-

den. Der Schaden bei einem Brand

in einer Garage, auch bei Benzin-

und Dieselautos, sei auf jeden Fall

immer riesig. Auch der stellvertre-

tende Gossauer Feuerwehrkom-

mandant Mirko Strik bestätigt die-

se Aussagen und sagt, dass es

kritisch werde, wenn sich durch

einen Unfall beschädigte Akkus

entzünden. Dies gelte auch für

E-Bikes, E-Trottinetts und Mo-

dell-Akkus, wobei vor allem die

aus Fernost stammenden Produkte

eher in solche Brände involviert

seien. «Noch nicht gelöst ist auch

die Entsorgung von Akkus nach

Bränden oder deren Ausgasung.

Denn diese ist nach wie vor gefähr-

lich und die Rechtslage ist unklar»,

sagt Strik.

Martina Gradmann

Vorteile mit einem einheitlichen
System / Lademanagement
(Grundinfrastruktur):
– einheitliches System
– geringere Kosten als bei
einzelnen Erschliessungen

– keine Erweiterung des
Hausanschlusses notwendig

– eine Überlastung des Netzes
wird vermieden

– einfache und unkomplizierte
(bei Bedarf etappenweise)
Erschliessung der Ladestation

Nachteile:
– Höhere Investitionskosten zu
Beginn (Grundinstallation)



Clevere Lösungen

für E-MOBILITY
und intelligente

Ladesysteme.

www.hustech.ch Elektro | Gebäudeautomation | Energiemanagement

Für Private, Industrie und
Gewerbe.

Wir sind Ihr Partner!

Seit
30 Jahren

in der
Region.

ZÜRICH

Wir verkaufen
Ihre Liegenschaft–
ganzheitlich
und persönlich.

NOVA Bautreuhand AG · Industriestrasse 37· 8625 Gossau ZH
www.nova-ag.ch

Anzeige
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Freund der Sonne, Partner des Schattens

Sonnenstoren

Lamellenstoren

Jalousien

Rollladen

Insektenschutz Industriestrasse 12, 8625 Gossau ZH

Mit den wärmeren Temperatu-
ren zieht es die Menschen nach
draussen indenGarten, aufden
Balkon oder auf die Terrasse.
Doch nichtmehr lange, dann ist
man froh, sich im Schatten auf-
halten zu können. Wir haben
bei Cyril Knecht, Geschäftsfüh-
rer der Widmer Rollladen AG in
Gossau ZH, nachgefragt.

Denn nicht nur die Begebenheiten

wie die Ausrichtung oder Windver-

hältnisse seien unterschiedlich,

weiss Cyril Knecht. «Auch die Be-

dürfnisse der Kunden variieren

stark. Erst durch ein Vorgespräch

und eine Besichtigung vor Ort kön-

nen wir sicherstellen, dass der Kun-

de das für ihn passende Beschat-

tungssystem erhält».

Schatten per Knopfdruck
Ob manuell von Hand oder elekt-

ronisch per Knopfdruck, Cyril

Knecht und sein Team kennen etli-

che Systeme von vielen verschie-

denen Anbietern. Die moderne

Technik hält auch in der Beschat-

tung Einzug. Cyril Knecht: «Immer

mehr Kunden möchten die Steue-

rung mit einem Smart-Home-Sys-

tem bedienen». Im firmeneigenen

Showroom an der Industriestrasse

in Gossau ZH stehen verschiedene

Lösungen zur Besichtigung und

Demonstration bereit.

Frühzeitig informieren
lohnt sich
Wann ist der beste Zeitpunkt, um

sich mit dem Thema Sonnenstoren

zu befassen? «Damit man vorberei-

tet in die Sommersaison starten

kann, ist es gut, sich frühzeitig um

die Anschaffung oder Erneuerung

eines Beschattungssystems zu

kümmern». Bereits seit Anfang

Jahr ist die Widmer Rollladen dies-

bezüglich täglich im Einsatz, da-

mit ihre Kunden rechtzeitig auf

den Sommer den gewünschten

Sonnenschutz nutzen können.

Isabella Schütz

Vom einfachen Sonnenstoren über

ausgeklügelte Massanfertigungen

bis hin zu komplexenWetterschutz-

systemen: Die Auswahl an Beschat-

tungssystemen ist riesig. Damit je-

der die passende Lösung für sich

findet, legen die erfahrenen Storen-

bauer derWidmer Rollladen AG aus

Gossau ZH grossen Wert auf einen

umfassenden Beratungsservice.

Sommer?
Zeit für Schatten!

Mit dem richtigen Beschattungssystemmacht der Sommer doppelt Freude. Bild: Adobe Stock

Anzeige



Bauen mit Holz.
Für ein gesundes Raumklima!

Holzkonstruktionen
Elementbau
Umbauten

Bauschreinerarbeiten
Treppenbau

Industriestrasse 29
8625 Gossau ZH

Tel. 044 936 60 10
info@moser-holzbau.ch
www.moser-holzbau.ch

FERIEN FEELING
MIT TERRA GARTENBAU AG

Der Garten ist ein Rückzugsort vom
hektischen Alltag. Hier kann jeder die Seele
baumeln lassen. Wir helfen Ihnen gerne
bei der Umsetzung Ihrer Gartenträume.

TERRA Gartenbau AG
Industriestrasse 37, 8625 Gossau ZH

Telefon 043 833 70 40
info@terra-ag.ch, www.terra-ag.ch

Keinen
Dachschaden mehr!
Dank unserer Abdichtungs-Equipe
für Steil- und Flachdächer.

Leutenegger Installations AG
Industriestrasse 39 8625 Gossau
044 936 65 65 www.leutenegger-insta.ch

Anzeige
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Schrebergärten sind kleine Oa-
sen.Meist amDorfrand gelegen,
sind die Gartenquartiere für vie-
le der Lebensmittelpunkt und
ein einzigartiger Rückzugsort in
derNatur. Soauchder Schreber-
garten Unterdorf in Gossau.

Der Schrebergarten Unterdorf liegt

unscheinbar eingebettet ins Gos-

sauer Riet. Beim genaueren Be-

trachten und im Gespräch mit der

Schrebergarten-Gemeinschaft wird

klar: Für sie ist er ein wertvoller

Naherholungsort, der manchmal

sogar über mehrere Generationen

begeistert.

Ein Ort zum Abschalten
Tritt man durch das Gartentürchen

in den Schrebergarten Unterdorf

ein, ist man in einer anderen Welt.

Noch scheint wenig los zu sein.

Aber beim genauen Hinschauen

wird klar: Hier waren schon im

Frühjahr viele fleissig am Werk.

Eine davon ist Esther. Bereits ihre

Eltern hatten hier eine Parzelle, auf

Warteliste setzen lassen und be-

kam knapp ein Jahr später über-

raschend die Zusage. Seitdem hät-

ten sie viel Zeit und Herzblut in die

200 m² grosse Parzelle gesteckt.

Arbeit, die sich lohnt
Ein Schrebergarten bedeute zwar

viel Arbeit – in der Hochsaison

arbeite sie am Wochenende gut

und gerne einen Tag im Garten,

sagt Jasmin. Aber das sei es wert.

Denn das eigene Gemüse und die

Früchte zu ernten, sei einmalig

und die Qualität unvergleichbar.

Auch ihre beiden Kinder hätten

viel Spass: «Sie helfen beim Auf-

ziehen und Anpflanzen mit und

sind begeistert, wenn sie alles

wachsen sehen». Gerade während

des Lockdowns im letzten Frühling

sei der Garten eine wahre Oase für

die Familie gewesen. «Wir konnten

raus aus den vier Wänden und wa-

ren an der frischen Luft».

Gartentipps von den Nachbarn
Schön sei auch die Hilfsbereit-

der sie vor einiger Zeit das

40-Jahr-Jubiläum feierten. Neben

ihr haben auch ihre Kinder und

jetzt ihre Enkelkinder viel Zeit im

Garten verbracht. «Für mich ist es

eine schöne Freizeitbeschäftigung

und Abwechslung», erzählt die

75-jährige, während sie das eine

oder andere Unkraut aus der Erde

zupft. Seit ihr Partner im Pflege-

heim ist, sei ihr der Garten noch

wichtiger geworden. Hier könne

sie abschalten.

«Während des
Lockdowns war der Garten

eine Oase für uns.»

Jasmin Landolt

Auch Junge sind begeistert
Obwohl die Plätze begehrt sind

und der Quartierverein Unterdorf

deshalb eine Warteliste führen

muss, gibt es auch «Schrebergar-

ten-Neulinge». Eine davon ist Jas-

min Landolt. Sie hatte sich auf die

schaft untereinander, erzählt Jas-

min. Die erfahrenen Schrebergärt-

nerinnen und Schrebergärnter

würden wertvolle Tipps geben.

Und man helfe sich gegenseitig

aus, zum Beispiel, wenn jemand in

den Ferien ist und der Garten ge-

gossen werden muss. So mache

einem auch die Fronarbeit, die je-

der Gartenpächter einmal im Jahr

leisten müsse, überhaupt nichts

aus. Alfred Keller, der Präsident

des Quartiervereins, dazu: «Das al-

les funktioniert nur, wenn die Re-

geln von allen eingehalten werden

und ein respektvoller Umgang un-

tereinander gepflegt wird».

Barbara Tudor

Der Quartierverein Unterdorf
bietet Einwohnern von
Gossau ZH die Möglichkeit,
eine Gartenparzelle zu
pachten. Die Warteliste ist
allerdings gross.

Karin Kessler, Kassierin
karin-kessler@bluewin.ch

QUARTIERVEREIN

Viel Arbeit, aber wunderschön:
Schrebergärten

Gartenoase in Gossau: der Schrebergarten Unterdorf Bild: Barbara Tudor
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Abfall & Entsorgung
Papiersammlung

08.05. / 26.06. / 28.08.

Kartonsammlung

19.05. / 16.06. / 21.07. / 18.08.

Grüngut & Häckseldienst

Grüngut:
20.05. / 03.06. / 01.07. / 12.08.
Häckseldienst: 23.06.

Sonderabfallmobil

27. Mai 2021, 8.30–12.00
Ernst-Brugger-Platz

Für Familien
2. Juni

Kreatives für Kids
14.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, Gossau

Schule
Weiterbildung
Lehrpersonen
Sekundarschule: 04.06.
Primarschule: 16.06.

Schulferien
26./27.05. (Auffahrt)
06.06. (Pfingstmontag)
Sommerferien: 19.07.–22.08.
Schulanfang: 23.08.

Für Senioren
Mittwoch, 19. Mai

Seniorennachmittag
Island – Bildvortrag mit
Barbara Schudel
Ref. Kirchgemeindehaus Gossau

Politik
Montag, 14. Juni

Gemeindeversammlung
20.00 Uhr, Ref. Kirche Gossau

KIRCHLICHES
12.05. / 07.07.

Frauen mittendrin
9.00 Uhr, Ref. Kirchgemeindehaus
Gossau

Sonntag, 30. Mai

Erstkommunion
Kath. Kirche Gossau

Sonntag, 30. Mai / 13. Juni

Konfirmationen
Ref. Kirche Gossau

MAI

Samstag, 8. Mai

Früehligsmärt
9.00–15.00 Uhr
Marktplatz im Zentrum, Gossau

Samstag, 29. Mai

Einweihung Doppelkin-
dergarten Böschacher
10.00–13.30 Uhr
Böschacherstrasse 5, Grüt

Vivo-Fest
ab 11.30 Uhr, Cevi-Huus Gossau

JUNI

Sonntag, 6. Juni 2021

Vereine, ihre Reisen
und Feste
13.00–17.00 Uhr
Ausstellung im Dürstelerhaus,
Ottikon, zusätzlich auch am 4. Juli

JULI

2. bis 4. Juli

«Gossau fiired!»
Altrütistrasse / AL Arena
Beginn: Freitag, 2. Juli, 17.00 Uhr
Einweihung Multifunktionshalle:
Samstag, 3. Juli, 11.00 Uhr
Jubiläums-Gottesdienst:
Sonntag, 4. Juli, 10.00 Uhr
Ende der Festmeile:
Sonntag, 4. Juli, 20.00 Uhr

AUGUST

Sonntag, 1. August

Bundesfeier Altrüti
Montag, 23. August

Blutspenden
17.00–20.00 Uhr
Schulhaus Berg, Gossau

Samstag, 28. August

175 Jahre Männerchor
Gossau-Ottikon
Chorfest Zürcher Oberland
Altrüti / Ref. Kirche Gossau

Agenda

G
ossau ZH
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5
8
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Spazierenmit Lamas

Ein Spass für Gross und Klein!

www.yacana.ch

Abenteuer Jurte
Yacana-Lädeli

Für eine Familie mit kleinen
Kindern suchenwir ein
Haus oder eineWohnung
mit Garten undmin.

4.5 Zimmern zumKaufen.
Wir freuen uns auf Ihren
Anruf oder IhrMail!

Tel. 055 533 04 50
zuerichoberland@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/uster

früehligsmärt
& chinderflohmärtSamstag, 8. Mai 2021

9 bis 15 Uhr | Zentrum Büelgass

GOSSAUER

Aufgrund der aktuellen Covid19-Situation sind Änderungen
möglich. Informiere dich am besten kurzfristig direkt beim
Veranstalter oder hier: www.zuerioberland24.ch/agenda

HINWEIS

Anzeige
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Lange Zeit war das INDIAN
LANDMuseum inGossauZHge-
schlossen. Seit Anfang März
darf es wieder Besucher emp-
fangen und überrascht mit ei-
ner neuen Sonderausstellung
zum Thema «Volkstümliches
KunsthandwerkausallerWelt».

Ende Januar 2020 eröffnete das IN-

DIAN LAND Museum in Gossau

ZH einen neuen Museumsbereich

mit sechs spannenden Galerien

über die Indianer Südamerikas, die

Steinzeit, prähistorische Knochen

und historische Waffen. Die Freu-

de währte allerdings nur kurz,

Escriba und sein Team an freiwilli-

gen Helferinnen und Helfern eine

neue Sonderausstellung zum The-

ma «Volkstümliches Kunsthand-

werk aus aller Welt» auf die Beine

gestellt. Sie zeigt Exponate von

chinesischen Minderheiten oder

aus Timor, Sumatra, Neu Guinea

und Südamerika. Eine weitere Ga-

lerie ist mit «Steinen der Mutter

Erde» bestückt. Dort werden ver-

schiedene Kristalle und Edelsteine

präsentiert. «Diese exklusiven Ob-

jekte können auch erworben wer-

den», sagt Escriba. Er hofft, dass

sich diese gut verkaufen, weil das

Museum nach der langen Zwangs-

denn anfangs März 2020 kam der

erste Lockdown und das Museum

musste schliessen.

«Der neue Museumsteil
ist atemberaubend und
faszinierend, man muss
ihn gesehen haben.»

Vincent Escriba, Museumsleiter

Neustart mit Sonder-
ausstellung
Seit dem 3. März 2021 ist das Mu-

seum nun wieder für Besucher zu-

gänglich. Zeitgleich haben Vincent

pause dringend auf Einnahmen an-

gewiesen ist.

Optimistisch und
hoffnungsvoll
Vincent Escriba hat keine einfache

Zeit hinter sich. Doch er und sein

Team schauen trotz allem optimis-

tisch und voller Hoffnung in die

Zukunft. «Wir sind glücklich, dass

wieder Leben ins Museum einge-

kehrt ist und wir die Besucher mit

der tollen Ausstellung begeistern

können».

Barbara Tudor

INDIAN LANDMuseummit
neuer Sonderausstellung

Die Waffenkammer zeigt u. a. berühmteWinchester-Gewehre. Bild: zvg

Im Zentrum 1
8625 Gossau ZH

Öffnungszeiten:
Mittwoch, Samstag, Sonntag
13.00–17.00 Uhr, auch
während den Schulferien

Schulen und Gruppen
sowie Führungen bitte
auf Voranmeldung

Telefon 044 935 26 74
Mobile 079 28 01 59

info@indianland.ch
www.indianland.ch

INDIAN LANDMUSEUM

Telefon 079 151 66 99 www.motorbootfahrschule-zürichsee.chinfo@wentsch.ch

Seit über 30 Jahren

sicher auf demSee

Fahrstunden Bootsprüfung Kat. A

Begleitung zur Motorboot-Prüfung

Unterstützung bei der theoretischen Prüfung

Bootsvermietung



in Original Appenzeller
Holzhaus

Platz für 2 - 6 Personen
nur Fr. 125.- pro Tag

4,5-Zimmer-
Ferienwohnung

Zu vermieten in Appenzell

blattenheimat8@gmx.ch
Telefon: 076 520 50 87

Ihre starke

Immobilienpartnerin

in der Region

Karin Schönbächler

Bahnhofstrasse 31 | 8620 Wetzikon
Telefon 044 933 66 88
www.remax.ch

Die Beratung für ein vitales und gesundes Leben!

Susanne Ryser

Joweid Zentrum 1, 8630 Rüti ZH

Ernährung - Gesundheit - Vitalität

Telefon 079 673 67 17

www.suery-vital.ch

Niderwisstrasse 2, 8627 Grüningen

Telefon 044 935 22 00

Muttertag, 9
. Mai 2021

von 8.00 - 16
.00 Uhr

durchgehend
geöffnet!

Tipp: Vorbestellen und ohne

Wartezeit stressfrei abholen.

Lieferdienst gerne auf Anfrage. Blattkunst
… aus der Natur

Grüningen

Anzeige

Anzeige

. Holz Fenster

. Holz/Metall Fenster

. Kunststoff Fenster

. Haustüren

. Insektenschutz

. Service

. Reparaturarbeiten



Nr. 05 | Freitag, 7.Mai 2021 | Gossauer Post 17Freizeit

Von den Corona-Massnahmen
wohl am meisten betroffen ist
die Gastrobranche. Wenigstens
auf den Terrassen dürfen sie
seit dem 19. April wieder bedie-
nen. Eine Übersicht über das
aktuelle Angebot in Gossau.

Alpenblick
Bergstrasse 44, Gossau

Terrasse gehöffnet, mit offenem

Zelt als Windschutz.

Di–Sa: 11.00–23.00 Uhr,

So: 11.00–21.00 Uhr,

jeweils durchgehend.

Tischreservation von Vorteil,

Telefon 044 935 16 43

www.alpenblick-zh.ch

Pizzeria Laufenbach
Laufenbachstrasse 4, Gossau

Mo/Di/Do/Fr: 8.45–14.00 /

16.00–22.30 Uhr

Mittwoch Ruhetag (Wochenmarkt

von 8.00–15.00 Uhr)

Sa: ab 13.00 Uhr mit warmer

Küche ab 17 Uhr, Wochenmarkt

von 8.00–15.00 Uhr

So: 17.00–21.30 Uhr

Telefon 044 935 15 04

www.laufenbachgossau.ch

Strick, Ottikon
Terrasse bei schöner Witterung

geöffnet. Mittwoch–Sonntag

(Mo/Di Ruhetag).

Infos & Reservation:

Telefon 044 936 10 00

www.wirtschaftzumstrick.ch

Traube Ottikon
Garten geöffnet von Montag bis

Freitag, 11.30–13.30 Uhr,

Sonntag von 11.30–16.00 Uhr.

Take-away und weitere

Informationen:

www.traube-ottikon.ch

Telefon 044 935 17 80

Werkstatt 6
Terrasse jederzeit geöffnet –

egal bei welcher Witterung!

Wärmepilze, Sonnenschirme/

Regenschutz vorhanden.

Die Aktion «Beizen für Büezer»

läuft nach wie vor.

Mo–Do: 11.30–13.30 /

17.00–22.00, Fr: 11.30–13.30 /

16.00–22.00, Sa: 16.00–22.00

Sonntag geschlossen

www.werkstatt6.ch

So haben die Gossauer
Restaurants geöffnet

Terrassen in Gossau grösstenteils offen. Bild: pixabay.com

Irrtum/Änderungen vorbehalten.

Publikation offeriert von der Gossauer Post.

www.nostalgie-messerli.ch

Laden
Langfuhrstrasse 47 | 8625 Gossau ZH
Telefon: 076 560 50 88

Öffnungszeiten
Montag und Freitag: 17.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 11.00 bis 14.00 Uhr

RETRO-STYLE, DER BEGEISTERT

Nostalgie
MESSERLIcordula

Online-Shop
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Die 12-jährige Carmen aus Gos-
sau ZH wollte Kindern helfen
und hat die Spendenaktion
«Gossau ZH hilft» gestartet. Sie
spendete ihr Februar-Taschen-
geld an zwei Organisationen
und bat die Gossauer Bevölke-

rung um Mithilfe. Zusammen-
gekommen sind insgesamt
über 1300 Franken.

Carmen aus Gossau ZH hatte ver-

gangene Weihnachten ein Ge-

schenk bekommen, das sie sich

schon lange gewünscht hatte. Da-

bei sei ihr wieder einmal bewusst

geworden, wie gut sie es habe und

dass es Kinder gibt, denen es nicht

so gut geht. «Ihre Wünsche sollen

auch in Erfüllung gehen», sagte sie

sich und überlegte, was sie tun

könnte, damit andere Kinder auch

Freude haben können. «Ich habe

im Internet nach Hilfsorganisatio-

nen gesucht, die sich speziell für

Kinder einsetzen. Ich bin auf die

Stiftung Wunderlampe und Save

the Children aufmerksam gewor-

den. Ihnen wollte ich mein Mo-

nats-Taschengeld vom Februar

spenden». Damit möglichst viel für

die Kinder in Not getan werden

kann, rief sie auf bunts.ch und

über Spendenplakate dazu auf, es

ihr gleich zu tun.

1305 Franken aus Gossau
und ausserhalb
Carmens Bitte wurde gehört. Sage

und schreibe 1305 Franken sind

von Februar bis Ende März 2021

bei den beiden Hilfsorganisationen

eingegangen. Carmen ist überwäl-

tigt: «Ich hätte nie gedacht, dass so

viel Geld zusammen kommt. Dan-

ke viel viel Mal an alle, die gespen-

det haben». Auch die beiden Orga-

nisationen haben sich über das

Engagement des Mädchens ge-

freut. Susana Fernandez von der

Stiftung Wunderlampe: «Ein ganz

grosses Dankeschön an Carmen,

dass sie sich so eingesetzt hat».

Save the Children schrieb: «Es ist

so schön zu sehen und mitzuerle-

ben, dass Kinder Kindern helfen».

Gossauer Post

Carmen hat die Spendenaktion «Gossau ZH hilft» lanciert. Bild: zvg

12-jährige sammelt
1305 Franken für Kinder in Not

NICHT AL
LTÄGLICH

ES

IST UNSE
RE STÄR

KE

Lochrütistrasse 4a, 8633Wolfhausen / Gossau

Küchenbau

Schränke

Möbel nach Mass

Neu- und Umbauten

Parkett und Bodenbeläge

Restaurationen und Reparaturen

Tel. 055 243 46 43

Fax 055 243 46 45

www.gebrueder-schenk.ch

info@gebrueder-schenk.ch

Bei einem Termin bei uns
vom 7. Juni bis 3. Juli 2021
erhalten Sie ein
Pflegeprodukt gratis!

Im Zentrum 14, 8625 Gossau ZH
Telefon 044 935 45 55
www.szenhaario.ch

EinGESCHENK für Sie!

als Geschenk
1 Pflege-Produkt

Einmalig gültig durch Abgabe
dieses Talons bei Service-Besuch

vom 7. Juni bis 3. Juli 2021.

Die Szene fürs Haar

von KÉRASTASE in der
praktischen Reisegrösse.

Sie erhalten

Keine Barauszahlung, nicht
kumulierbar. Solange Vorrat.



Nr. 05 | Freitag, 7.Mai 2021 | Gossauer Post 19Schule

Im Jahr 2011 startete Barbara
Trösch mit «Arco Studioso» ihr
Angebot zur schulischen Förde-
rung von Schülerinnen und
Schülern. Seither hat sie etli-
chen Primar- und Oberstufen-
schülern zu mehr Selbstver-
trauen, Erfolg und Freude beim
Lernen verholfen.

Hat ein Kind Lernschwierigkeiten,

ist das fürs Kind wie auch für die

Eltern eine Belastung. Barbara

Trösch-Vogt aus Gossau ZH hilft

Primarschülern, Gymnasiasten

und Lehrlingen mit effektivem

Nachhilfe-Unterricht, individuel-

len Lerncoachings und gezielten

Prüfungsvorbereitungen. Auch Er-

wachsene unterstützt sie bei beruf-

lichen Weiterbildungen.

Flexible Unterrichtsgestaltung
Barbara Trösch unterrichtet

Deutsch, Französisch, Englisch,

Mathematik sowie in den Berei-

chen der Arbeits- und Lerntechnik.

Sogar bei Prüfungsangst kann die

ausgebildete Kinesiologin helfen.

In ihrem Unterrichtszimmer oder

per Video-Chat geht sie auf aktuel-

le Fragestellungen ein und stellt

den Unterricht den Bedürfnissen

entsprechend flexibel zusammen.

Sei das die Vorbereitung auf eine

wichtige Prüfung, die vertiefte Be-

handlung eines bestimmten Fachs,

die Bewältigung von Hausaufga-

ben oder die Förderung speziell

begabter Kinder. «Mit der Zeit ver-

ändern sich die Lern- und Unter-

stützungsbedürfnisse. Ich gehe mit

der Entwicklung des Kindes mit

und fördere es dort, wo es meine

Hilfe aktuell am meisten braucht»,

so Barbara Trösch.

«Es ist immer schön zu
erleben, wie Schüler ihre
anfänglichen Blockaden
abbauen und Freude am
Lernen entwickeln.»

Barbara Trösch, Arco Studioso

Erfahrene Lehrperson mit
viel Geduld
Barbara Trösch kann nicht nur auf

ihre jahrzehntelange Erfahrung als

Primarlehrerin bauen, sondern

auch auf ein grosses Lehrmittelsor-

timent und auf eine Reihe von Lern-

techniken zurückgreifen. «Ich zeige

den Schülern, wie sie ihre Stärken

richtig nutzen können und wie sie

mit gezielten Arbeits- und Lernme-

thoden effizienter und sicherer wer-

den». Dass sie damit Erfolg hat,

zeigen die vielen positiven Ent-

wicklungen ihrer Schützlinge.

Schwächen in Stärken
umwandeln
Eine Schülerin erzählt: «Bei Frau

Trösch habe ich in kurzer Zeit un-

glaublich viel gelernt. Ich wollte aus

der Sek B ins Gymnasium. Die gros-

se schulische Lücke habe ich dank

ihr innert Kürze aufgearbeitet. Heu-

te bin ich im Gymnasium und in ge-

wissen Fächern anderen gegenüber

immer noch einen Schritt voraus».

Solche Rückmeldungen freuen Bar-

bara Trösch: «Es ist schön zu erle-

ben, wie sich anfängliche Blocka-

den auflösen und Schüler an einem

Problemfach wie z.B. Mathematik

Freude entwickeln».

Mitwirkung der Eltern wichtig
Für den Erfolg sei auch ein regel-

mässiger Austausch mit den Eltern

entscheidend. «Die Eltern müssen

am gleichen Strick ziehen, sonst

funktioniert es nicht», weiss Bar-

bara Trösch. So lege sie denn auch

viel Wert darauf, in ständigem

Kontakt mit den Eltern zu sein. Sie

hält die Eltern über die Entwick-

lungsschritte ihres Kindes auf dem

Laufenden und ist im Gegenzug

darauf angewiesen, dass die Eltern

sie einbeziehen, zum Beispiel bei

bevorstehenden Prüfungen. Jede

Zusammenarbeit beginne darum

mit einem Treffen mit den Eltern

und dem Kind. Dabei werden die

Probleme offen angesprochen und

realistische Ziele definiert. Daraus

stellt Barbara Trösch dann ein pas-

sendes Förder- und Nachhilfepro-

gramm zusammen, das dem Ent-

wicklungsstand des Kindes gerecht

wird und mit dem es auch einver-

standen ist. Darüber hinaus gibt

sie den Eltern Tipps, wie sie ihr

Kind zu Hause unterstützen kön-

nen. Eine Mutter aus Rüti sagt be-

geistert: «Die besondere pädagogi-

sche Fähigkeit von Frau Trösch

besteht nicht nur in ihrer kompe-

tenten, strukturierten und kreati-

ven Wissensvermittlung. Sie för-

dert auch einfühlsam die Stärken

ihrer Schüler und weckt das Inter-

esse, sich Wissen anzueignen.»

Barbara Tudor

Barbara Trösch bietet effiziente Lernhilfen für Kinder und

Jugendliche an. Bild: zvg

10 Jahre Arco Studioso

Barbara Trösch verbrachte ihre
Kindheit in der Westschweiz,
Französisch ist ihre zweite
Muttersprache. Nach dem
Gymnasium und der Primarleh-
rerausbildung hatte sie viele
Jahre auf der Unter- und
Mittelstufe unterrichtet. Später
war sie als Spitalpädagogin auf
allen Stufen tätig. 2013 ist sie
mit ihremMann von Hinwil
nach Gossau ZH gezogen.

Arco Studioso
Baumgartenstrasse 2A
8625 Gossau ZH
Telefon 044 4935 59 00

www.arcostudioso.ch

ARCO STUDIOSO



Anzeige

www.ezoenergie.ch

Jetzt Heizung
erneuern
und sparen!
Wer jetzt handelt, spart viel Geld und profitiert von
einer erstklassigen, kostenlosen Beratung.

Zusammen finden wir Ihre optimale Heizungs-
lösung. Rufen Sie an: 044 206 60 01

Änderung
Energie-
gesetz

Teamwork – für Ihren Erfolg.
Begeistern Sie Ihre Kunden
mit massgeschneiderter,
treffsicherer Kommunikation.
Wir haben genau ein Ziel:
Sie dabei zu unterstützen.

FO-Fotorotar | Gewerbestrasse 18 | 8132 Egg bei Zürich
044 986 35 00 | info@fo-fotorotar.ch | www.fo-fotorotar.ch

Digital, Print und Verlag
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FIT
DURCH
HYPNOSE

Sonja Städler
Moosstrasse 4
8625 Gossau ZH
Mobil: +41 78 408 96 37

fitdurchhypnose@bluewin.ch

www.fitdurchhypnose.ch

Fit durch Hypnose

PUBLIREPORT Das Leben prägt uns, das spü-
ren wir seit dem letzten Jahr sehr intensiv.
Vieles hat sich in sehr kurzer Zeit geändert.
Wir trauen uns kaum noch zu sagen, wenn
uns andere Themen plagen. ZumBeispiel die
Midlife Crisis bei Frauen.

Sie fragen sich, was das jetzt mit Hypnose zu
tun hat? In der Hypnosesitzung wird vor allem
mit dem Unterbewusstsein gearbeitet. Der Fo-
kus wird von aussen nach innen gerichtet. Im
Unterbewusstsein sind alle Informationen, die
wir jemals erhalten haben, gespeichert. Auch
unsere Emotionen und Gewohnheiten. Wie
wurden wir als Frau erzogen, welche Werte
wurden uns von den Eltern mitgegeben? Was
ist unsere Aufgabe? Ob wir wollen oder nicht,
es spielt immer eine Rolle, was wir als Kind
mit auf den Weg bekommen haben. Die Frage
ist nur, was wir damit machen. Oft geht es in
einer Lebenskrise genau darum.

Hemmschwellen und Hindernisse
Die vielen Informationen, die wir im Laufe un-
seres Lebens gespeichert haben, legen uns die
eine oder andere Hürde in den Weg. Diese Hin-
dernisse sind oft so hoch, dass wir sie nicht
einfach überwinden können. Wir drehen uns
im Hamsterrad und finden den Ausgang nicht
mehr. Die Symptome der Midlife Krise kom-
men oft schleichend und münden in der Unzu-
friedenheit über das eigene Leben, weil man es
nicht nach den eigenen Vorstellungen führt.
Oder man hadert mit dem Verlust der Jugend-
lichkeit. Gerade Frauen leiden dann unter de-
pressiven Symptomen, die zu Tabletten- oder
gar Alkoholmissbrauch führen können. Ihre
gefühlsmässig längst überfälligen Entschei-
dungen werden nicht getroffen, neue Ziele zur
Selbstverwirklichung verlaufen im Sand.

Bewusstsein versus Unterbewusstsein
Wir können nur bedingt auf unsere Informati-
onen im Unterbewusstsein zugreifen. Unser
Bewusstsein lässt sich zudem gerne vom Un-
terbewusstsein täuschen. Deshalb ist es so
schwierig, im rationalen Denken schlechte Ge-
wohnheiten zu ändern. Wenn Sie als Kind ler-
nen mussten, sich immer anzupassen, ja nicht
aufzufallen und immer für andere da zu sein,
wird es Ihnen schwer fallen, sich selbst etwas
Gutes zu tun und für sich selbst einzustehen.
Kommt Ihnen das bekannt vor?

Dank Hypnose mit dem Unterbewusstsein
arbeiten
Als zertifizierte Hypnosetherapeutin helfe ich
Ihnen, mittels Hypnose an Ihr Unterbewusst-
sein heranzukommen. Während der Sitzung
sind alle Ihre Sinne geschärft und Sie bekom-
men alles mit. Als Wegbegleiterin gehe ich mit
Ihnen an die Ursache des heutigen Problems
und helfe Ihnen, dieses aufzulösen. So kann
das Unterbewusstsein die belastenden Ver-
haltensmuster oder Emotionen loslassen.

Sofort spürbare Veränderungen
Mit der ursachenorientierten Hypnose kom-
men Sie dem inneren Saboteur rasch auf die
Schliche. Sie können ihn auf Ihre Seite bringen
und ihm neue Ziele bekanntgeben. Ihre Ziele
erhalten freie Bahn, und es ist Schluss mit der
Vernachlässigung Ihrer eigenen Bedürfnisse.
Nutzen Sie die Chance, aus der Krise heraus-
zukommen, damit sich Ihr Leben zum Positi-
ven verändert und Sie Ihrem Glück ein Stück
näher kommen.

Sonja Städler

Sonja Städler, zertifizierte Hypnosetherapeutin aus Gossau ZH Bild: zvg

Mit Hypnose aus der
Midlife Crisis

Gesund & schön
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Kurierdienst & Take-away in Gossau

Online bestellen: www.pizzasette.ch

Bei Abholung Fr. 2.- günstiger / am Donnerstag jede Pizza nur Fr. 12.-!

Tel. 043 548 07 07

MO - FR: 11:30 - 13:30 Uhr und 17:30 - 21:00 / SA: 17:30 - 21:30 Uhr

Gutschein
Fr. 5.-

Einmalig gültig mit diesem Original-Talon.
Ausgenommen Donnerstag.

Nicht kumulierbar, keine Barauszahlung.

Für eine Bestellung ab Fr. 25.-
vom 07.05.2021 - 30.06.2021.

Bereit für den Sommer?
Wir haben die passende Mode für Sie!

Dessous - Bademode - Homewear - Care

Cups von A bis H und mehr!

Grosse Auswahl an Top-Marken

10%
Rabatt

la dolce vita • Bachtelstrasse 11 • 8340 Hinwil

Di bis Fr: 9 - 13 Uhr und 14 - 18.30 Uhr • Sa: 9 - 16 Uhr

Gutschein

Einmalig gültig bis am 31.05.2021 auf das

gesamte Sortiment, ausgenommen Prothesen,

Gutscheine, Nähservice sowie bereits reduzierte

Artikel. Keine Barauszahlung. Nicht kumulierbar.
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Usterstrasse 21
8614 Bertschikon
Telefon 079 645 71 55

info@ashon.ch
www.ashon.ch

Termine auf Voranmeldung

ashon be beauty, be yourself

PUBLIREPORT AnderUsterstrasse21 inBert-
schikon befindet sich seit zehn Jahren die
Hair & Beauty Lounge «ashon» von Sophie
Tzionas. Dort, wo einst Käse-Geschichte ge-
schrieben wurde, dreht sich heute alles um
trendige Frisuren.

Das Haus an der Usterstrasse in Bertschikon
hat eine lange Geschichte. Darin befanden
sich einst die öffentliche Gefrieranlage und
die Sennerei Bertschikon mit kleinem Laden.
Der damalige Käsermeister Fritz Bühler hatte
dort einen Raclettekäse entwickelt, der als ei-
ner der besten galt und sich zum Verkaufsren-
ner entwickelte. Heute ist es ein Insider-Treff-
punkt für trendige Haarschnitte und Looks.
Dieses Jahr feiert ashon sein 10-jähriges Jubi-
läum.

Ein Hauch Glamour in Bertschikon
Sophie Tzionas ist in Gossau aufgewachsen.
Schon als Kind hatte sie Freude daran, Frisuren
zu zaubern. Nach der Bewerbung und einem

Schnuppertag bei einem renommierten Coif-
feurgeschäft in Meilen, bekam sie am nächsten
Tag die Zusage für die Lehrstelle. Die 4-jährige
Lehre zur Damen- und Herrencoiffeuse schloss
sie mit Bravur ab und bildete sich zur diplo-
mierten Visagistin weiter. Sie arbeitete im Lehr-
betrieb weiter und war über Jahre im In- und
Ausland hinter der Bühne tätig, darunter bei
Haute-Couture-Shows und Misswahlen.

InnereSchönheitundeinguterHaarschnitt
gehen Hand in Hand
Sophie Tzionas liebt, was sie tut. «Haare und
trendige Looks sind meine Leidenschaft», sagt
die sympathische 41-jährige mit einem Fun-
keln in den Augen. Dabei gehe es um viel mehr
als bloss um Haare schneiden. Wie es ihr Slo-
gan «be beauty, be yourself» sagt, gehe es um
die individuelle Schönheit jedes Menschen
und darum, diese zum Leuchten zu bringen.
Ob Spitzen schneiden oder ein komplettes
Umstyling – ihre Kunden sollen ihre Lounge
glücklich verlassen.

Glückstreffer am Wohnort
Nach der Geburt ihrer beiden Kinder und einer
Arbeitspause, wollte Sophie wieder in ihren Be-
ruf einsteigen. «Ein eigener Salon war nicht un-
bedingt geplant». Bei einem Spaziergang
durchs Dorf wurde sie auf das freie Ladenlokal
in Bertschikon aufmerksam. «Die Räumlichkei-
ten mit der spannenden Geschichte hatten
mich fasziniert». Anfangs in Teilzeit tätig, baute
sie mit dem Älterwerden der Kinder auch ihre
Präsenzzeit im Salon aus und holte sich 2017
mit Kathi Nikos Verstärkung ins Boot, um die
steigende Nachfrage zu befriedigen.

«Good hair, good feeling,
good day.»

Sophie Tzionas

Eine Oase auf dem Land
Nebst vielen Kundinnen und Kunden aus dem
Umkreis, kommen auch etliche Kunden aus
der ganzen Schweiz zu ihr. Den Weg nehmen
sie wegen der Top-Qualität und den fairen
Preisen auf sich. Sophie: «Zufriedene Kunden
motivieren und machen uns glücklich. Unser
Credo: Jeder soll sich auf einen Haar- und
Beautybesuch freuen – und es sich auch leis-
ten wollen und können».

Feinschliff Nails by Babs
In dem Haus bekommt man nicht nur einen
coolen Look auf dem Kopf, sondern auch an
Händen und Füssen: Babs Stutz, Nail Artist
aus Bertschikon, ist bei ashon eingemietet
und bietet Gel-Nägel sowie Nail Art.

Barbara Tudor

Kathi Nikos, Babs Stutz, Sophie Tzionas (v.l.n.r.). Bild: zvg

ashon – die Land-Adresse
für City-Styles

Gesund & schön
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Unweit vom Lützelsee gibt es
einen einzigartigen Begeg-
nungsort. Sein Name: Jurte-
dom. Seine Hüterin: Sandra
Werner. In dem speziellen
Rundgebäude in Hombrechti-
kon finden ausgesuchte Kurse,
Coachings und Konzerte statt.

Ruhig, kraftvoll und geerdet steht

er da, der Jurtedom. Eingebettet in

einen schönen Garten unweit vom

Lützelsee. Bereit, seine Besucher

willkommen zu heissen. Die Besit-

zerin und Hüterin des Jurtedoms

ist Sandra Werner. Mit dem Zelt-

raum – ein Mix aus Jurte und

Dom – hat sich die Schauspielerin

und Sprecherin, Auftrittscoach

und Kunsttherapeutin, einen

Traum direkt vor ihrer eigenen

Haustüre erfüllt. «Hier kann ich

mich vom Alltag lösen und die in-

nere Ruhe finden». Den Jurtedom

nutzt sie aber nicht nur für sich.

Sie öffnet ihn auch für andere.

«Der Jurtedom ist ein
Kraftort, der uns

ermutigt, auf den Takt des
Herzens zu hören

und den eigenenWeg
zu gehen.»

SandraWerner, Schauspielerin
und Sprecherin

Zum Ankommen
und Weiterkommen
Im Jurtedom warten vielfältige Kur-

se und Veranstaltungen auf die Be-

sucherinnen und Besucher, die of-

fen und neugierig sind. Im gut

50 m² grossen Jurtedom werden

zum Beispiel Kreativitätstage gebo-

ten, Auftritts-Coachings, Königin-

nen-Tage für Frauen, Meditationen,

Kräuterkurse oder – sobald es die

Situation wieder zulässt – auch inti-

me Konzerte und Lesungen in klei-

nem Rahmen. Durchgeführt werden

sie von Sandra Werner selbst und

von Veranstaltungspartnern aus den

verschiedensten Metiers.

Auch mieten möglich
Den Jurtedom stellt Sandra Werner

auch anderen Veranstaltern und Pri-

vaten zur Verfügung, die zum Team

gehören wollen und Lust haben, bei

Veranstaltungen mitzuhelfen. Wer

Tanz, Meditation, Yoga oder Eigenes

anbieten will, ist hier genau richtig.

Und es darf wieder gesungen wer-

den. Auch wer einen Rückzugsort

sucht für die eigene Kreativität oder

einfach zum Sein, kann den Jurte-

dom mieten. «Im Jurtedom kann

man zu eigenen TED Talks über in-

teressante Themen einladen, den

gemütlichen Raum und die Natur

darum herum geniessen und in je-

dem Fall offenen freundlichen Men-

schen begegnen.»

Alle nötigen Informationen rund

um den Jurtedom findet man auf

der Website: www.jurtedom.ch

Barbara Tudor

SandraWerners Jurtedom:
Ein Kraftort, der beflügelt

SandraWerner vor ihrem Jurtedom in Hombrechtikon. Bild: zvg

Aktuell im Jurtedom
www.jurtedom.ch/agenda

JURTEDOM
S A N D R A W E R N E R

Sandra Werner Jurtedom, Hueb1, 8634 Hombrechtikon
079 501 24 56, sandra.werner@jurtedom.ch

www.jurtedom.ch

Freitag, 21. Mai
Frauentempel
19.00–22.00 Uhr
Mit Sveva Dado

Samstag, 22. Mai
Kräuterwerkstatt
11.00–16.00 Uhr
Mit Christina Hofer

Montag, 10. / 24. Mai
Meditation am Montag
19.00–20.00 Uhr
Mit Evelyne Barthe

Donnerstag, 20. Mai / 24. Juni
Herzklang am Donnerstag
19.30–21.00 Uhr
Mit Michael Keller

Samstag 15. Mai
Selbsthilfe für Königinnen
15.00–18.00 Uhr
Übungsgruppe

Freitag 11. Juni
Herzzermonie mit Despacho
18.30–21.00 Uhr
Mit Evelyne Barthe

Samstag 14. August
Trommelbau
10.00–17.00 Uhr
Mit Max Muzio

www.jurtedom.ch
Anmeldung erforderlich

!
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Betreiben die «Motorbootfahrschule Zürichsee»: Tanja und Antonio Gallelli-Wentsch. Bild: zvg

Kennst du eine spannende
Persönlichkeit oder Gruppe
aus Gossau ZH, über welche
die «Gossauer Post» berichten
soll? Melde es uns!

Telefon 043 542 55 17
redaktion@zuerioberland24.ch

PERSÖNLICHKEITEN

Denkt man an ein Motorboot
oder an einen See, kommt ei-
nemnicht unbedingt Gossau ZH
in den Sinn. Doch genau hier ist
der Firmensitz der Motorboot-
fahrschule Zürichsee von Tanja
und Antonio Gallelli.

Tanja Gallelli kennt den See von

klein auf. Ihr Vater, Robert

Wentsch, gründete 1982 die gleich-

namige Bootsfahrschule. Nach ih-

rer Koch-Lehre, einem Aus-

land-Sprachaufenthalt und dem

KV, half Tanja nebenbei im Betrieb

mit und kümmert sich seither ums

Administrative. Ihr Vater prägte die

Branche wesentlich. Als Grün-

dungsmitglied des Verbands

Schweizerischer Motorboot- und

Segelschulen (VSMS) trug er auch

zu den heute geltenden Ausbil-

dungs-Standards bei.

Von der Liebe zum See
Antonio Gallelli entdeckte die Lie-

be zum Bootfahren, als er Tanja

kennenlernte. Bald nach ihrer

Hochzeit signalisierte ihr Vater,

dass er ihnen das Geschäft über-

geben möchte. So liess sich Anto-

nio zum eidg. dipl. Motorbootfahr-

lehrer ausbilden, 2013 folgte die

Firmenübergabe. Gemeinsam mit

Antonios Bruder Simone und ei-

nem weiteren Mitarbeiter betrei-

ben sie seither die Motorbootfahr-

schule Zürichsee GmbH.

«Wir schicken niemanden
an die Prüfung,

der nicht bereit dazu ist.»

Antonio Gallelli,
dipl. Bootsfahrlehrer

99% erfolgreich
Wichtig ist den Gallellis eine solide

und effektive Ausbildung. Dafür

hat Antonio die Kursunterlagen in

den vergangenen Jahren laufend

weiterentwickelt. «Vor allem mit

den visuellen Lernhilfen gelingt es

unseren Kunden viel besser, ein

Manöver zu verstehen und es rich-

Familie Gallelli: die Seekapitäns-Macher
tig anzuwenden». So erstaunt es

nicht, dass sie eine hohe Erfolgs-

quote und einen entsprechend gu-

ten Ruf haben. Zu ihren Kunden

gehören Menschen jeden Alters

und nicht etwa nur solche, die am

See wohnen. «Wir haben auch vie-

le Kunden aus dem Zürcher Ober-

land», so Tanja. Die meisten wür-

den die Bootsprüfung machen, um

in den Ferien ein Boot mieten oder

eines von Familie oder Freunden

nutzen zu können. Auch für Auf-

frischungskurse würden sie immer

wieder gebucht. Um prüfungsbe-

reit zu sein, brauche es zwischen

15 bis 20 Lektionen. Mit dem Un-

terricht kann man sofort anfangen,

die Theorieprüfung kann parallel

dazu abgelegt werden.

Der beste Zeitpunkt: Winter
Gallellis bieten mit ihrem beheiz-

baren Lernfahrboot das ganze Jahr

über Kurse an. Am meisten Anfra-

gen erhalten sie im Frühling und

Sommer. Doch für Antonio ist der

Winter die beste Jahreszeit. «Dann

sind See und Häfen leer und man

hat genug Platz zum Üben».

Corona – Fluch und Segen
Durch die Corona-Krise seien die

Anfragen tendenziell gestiegen.

Doch der Lockdown im Frühling

2020 hat auch die Gallellis getrof-

fen. Von heute auf morgen muss-

ten sie ihren Betrieb einstellen. «In

dieser Zeit waren wir froh, beruf-

lich ein zweites Standbein zu

haben». Tanja arbeitet Teilzeit im

Personalwesen, Antonio als Boots-

mechaniker in einer Werft am lin-

ken Zürichseeufer. Der enormen

Nachfrage im Sommer 2020 konn-

ten sie anfangs kaum nachkom-

men, weil sie zuerst die bestehen-

den Schüler bedienen mussten.

Auch jetzt sei die Nachfrage noch

gross, weil viele einen Urlaub in

der Schweiz vorziehen.

«Ein Tag auf dem See ist
wie eine Woche Ferien.»

Antonio Gallelli

Nächste Generation
im Anmarsch
Ihre Freizeit verbringen die Gallel-

lis gerne im Garten – und natürlich

auf ihrem Boot. «Ein Tag auf dem

See ist wie eine Woche Ferien»,

schwärmt Antonio. Auch ihre bei-

den Kinder, die 6-jährige Melina

und der 4-jährige Lino, lieben es.

Wer weiss, vielleicht übernehmen

sie ja irgendwann das Ruder von

Mami und Papi.

Barbara Tudor
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PREISRÄTSEL

Wer das richtige Lösungswort bis spätestens am 21. Mai 2021
einsendet, nimmt an der Verlosung eines
100-Franken-Gutscheins von vivus Blumenboutique teil.

Sende dein Lösungswort mit dem Stichwort «vivus-Rätsel» per E-Mail an
redaktion@zuerioberland24.ch oder mit Postkarte an: zuerioberland24.ch,
TUDOR DIALOG GmbH, Industriestrasse 8, 8625 Gossau ZH

Teilnahmeschluss ist der 21.05.2021 (Poststempel). Keine Barauszahlung,
kein Umtausch. Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt,
Rechtsweg ausgeschlossen.
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Muttertag-Sonntag, 9. Mai 2021

von 8.00 - 15.00 Uhr geöffnet!

Laufenbachstrasse 25, 8625 Gossau ZH

Telefon 044 935 13 00

info@vivusblumen.ch, www.vivusblumen.ch

Wir beliefern Ihre Mama

auch an diesem Sonntag

gerne mit einem Blumengruss.
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START FESTMEILE

Freitag, 2. Juli 2021, 17.00 Uhr

EINWEIHUNG MULTIFUNKTIONALE SPORTHALLE

Samstag, 3. Juli 2021, 11.00 Uhr

ENDE FESTMEILE

Sonntag, 4. Juli 2021, 20.00 Uhr
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